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Im Schein liegt die 
Wahrheit
Der Fake scheint das Gegenteil der 
Wahrheit zu sein – oder täuscht das? Ein 
Plädoyer dafür, den Schein nicht nur  
als Bedrohung zu sehen, denn der Witz an 
ihm ist, dass er zwar Dinge verhüllt, aber 
zugleich auch vieles offenbart. 

Seite 22

GASTFREUNDSCHAFT

Ist mein Haus  
dein Haus?
Einen Gast willkommen zu heißen gilt uns 
als hohes Gut. Kann die Idee der 
Gastfreundschaft auch helfen, die aktuelle 
Migrationsdebatte zu erhellen? 

Seite 28

GESPRÄCH

»Wir brauchen eine 
Unter- und eine 
Obergrenze«
Der Philosoph Christian Neuhäuser 
möchte Reichtum begrenzen. Denn 
Reichtum, so erklärt er im Interview, 
schade der Selbstachtung der Armen.

Seite 56

TITELTHEMA 
 

NEUE SERIE:  
Die Weisheit der Emotionen 

UNSERE WILDEN WEGWEISER 
Lange Zeit machten Philosophen um Gefühle einen Bogen.  

Sie galten als irrational, impulsiv, unstet. Heute schreibt man Emotionen 
eine wichtige Bedeutung für unser Weltverständnis zu. Im ersten Teil 

unserer vierteiligen Serie zur Weisheit der Gefühle widmen  
wir uns prägenden Emotionen dieser Zeit: der Angst, der Lust und  

vor allem ihrer Kombination, der Angstlust. 
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MINDMAP

Platon & Aristoteles
Eine geistige Landkarte.

Seite 68

JERUSALEM

Die Stimmen von 
Jerusalem
Ein Forschungsaufenthalt brachte den 
Philosophen Peter Trawny nach  
Jerusalem – eine Stadt, die ihn bewegte.

Seite 40

I N H A LTI N H A LT

INHALT
DIE MASSE

Es gibt keine Masse, es 
gibt nur Menschen
Die Masse ist mächtig. Sie kann uns 
ängstigen und betören. Aber was ist sie 
überhaupt? Eine Nahaufnahme. 
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he  MEISTER ECKHART

Das Doppelleben des 
Meisters
Wie der mittelalterliche Denker Mystik 
und Scholastik miteinander vereinte.

Seite 44

 ANTISEMITISMUS

Das fatale Phantasma
Selbst in einer aufgeklärten Gesellschaft 
halten sich antisemitische Einstellungen. 
Warum? Und wie überwindet man sie?
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> PHILOSOPHISCHES 
FOTO

Das Nichts
Der Fotograf Yann Mingard bekam  
von uns einen Begriff – und antwortete  
mit diesem Foto. 
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EXPERIMENTELLE 
PHILOSOPHIE

Lebt das Denken vom 
Geist allein?
Die Vorreiter der »X-Phi« wollten die 
Revolution: Philosophen sollten auch 
experimentieren. Taugen ihre Vorschläge?

Seite 50

I N H A LTI N H A LT

 MONSTER

Ungeheuerlich!
Monster sind böse, hässlich, furchterregend – und doch kriegen wir nicht genug von ihnen. 
Was macht die dunklen Wesen so anziehend, und was verraten sie über uns, ihre Schöpfer? 
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